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WARTEN
Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde 
nach seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt (2. Petr 
3,13)

„Wir warten …“ – ach ja, die Zeit wird einem oft lang beim 
Warten. Eigentlich vergeht sie ja immer viel zu schnell, die 
Zeit. Nur, wenn wir auf etwas warten, da wird die Zeit lang: im 
Wartezimmer beim Arzt, in der Warteschlange an der Kasse, 
im Stau … - 

Wir sind das Warten nicht mehr gewohnt. Wir leben in einer 
Welt, in der alles schnell verfügbar ist. Wir wollen nicht war-
ten! Warten macht uns ungeduldig, nervös.

Obwohl - eigentlich ist es eine gute Sache, das Warten. Denn: 
Warten heißt: Da kommt noch was. Ich bin noch nicht da, wo 
ich hinwollte.

Daran erinnert Petrus seine Gemeinde: Wir sind noch nicht 
da! 

Da kommt noch was auf uns zu! Besser gesagt: da kommt ei-
ner auf uns zu: Jesu Christus. Er kommt – wieder!

Darum: „Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine 
neue Erde“

Christen sind Wartende. Denn: wer auf einen „neuen Himmel“ 
und eine „neue Erde“ wartet, der weiß: Das, was jetzt ist, ist 
noch nicht alles!

Und für Christen ist klar, was noch aussteht: „Wir warten auf 
einen neuen Himmel und eine neue Erde …, in denen Gerech-
tigkeit wohnt.“

„Wir warten“ … wir wissen: sie ist noch nicht da, die Gerech-
tigkeit! Gerechtigkeit für jeden Menschen und auch für die 
ganze Schöpfung. Sie ist die Grundlage für allen Frieden. 

„Wir warten …“ Christen sind Wartende. Ja, auch im Hammer-
nachtal. Da ist ja das Warten gerade ganz konkret. Wir warten 
auf eine/n 2. Pfarrer/in für unsere Pfarrei! Wir erwarten einen 
neuen, gemeinsamen Kirchenvorstand.

Viele Veränderungen. Viel Neues. Viel anzupacken. Und viel, 
das erst wieder vertraut werden muss. 

So ist Warten eigentlich ein sehr aktiver, kreativer Zustand. 
Petrus sagt das so: „Darum, ihr Lieben, während ihr darauf 
(auf das Kommen Christi) wartet, seid bemüht, dass ihr vor 
Christus …untadelig im Frieden gefunden werdet.“ (Vers 14)

Christen sind Wartende. Sie wissen, alles, was ist, ist vorläu-
fig. Gerade das entlastet: Alles darf sich wandeln. In diesem 
Sinne: Lasst uns Gemeinde der Wartenden sein, die mitein-
ander das einübt und lebt, was uns Christus schon geschenkt 
hat: den Frieden im Herzen.

Ich denke, so können wir gut in den Advent, in diese besonde-
re Zeit des Wartens gehen. Und mit dem Blick auf einen neuen 
Himmel und eine neue Erde auch unsere Abschiede und Neu-
anfänge gestalten.

Seien Sie sehr herzlich gegrüßt, 

Ihre Pfarrerin Christiane Lutz



33

Wir brauchen Ihre Stimme! 
Erläuterungen zur KV-Wahl 2024

WAHL ZUM 
KIRCHENVORSTAND
Am 20. Oktober ist die Wahl zum neuen Kirchenvorstand. Diesmal wird 
es einen gemeinsamen Kirchenvorstand für die ganze Pfarrei Hammer-
bachtal geben. Dabei werden alle drei Kirchengemeinden in Zukunft 
eine feste Anzahl Sitze im Kirchenvorstand haben. 

Nähere Informationen, wie die Wahl abläuft, erhalten Sie mit diesem Kir-
chenboten auf einem Extrablatt. 

Eine Übersicht über alle Kandidierenden finden Sie im letzten Kirchen-
boten (August/September) oder im Internet (QR-Code rechts).

Auch das Informationsblatt zur Wahl finden Sie im Internet (QR-Code 
rechts).

PFARREI HAMMERBACHTAL

VERABSCHIEDUNG 
UND EINFÜHRUNG
Die Kirchenvorstände unserer drei Gemeinden haben in den letzten sechs 
Jahren viel geleistet. In dieser Zeit war vieles zu entscheiden, einiges muss-
te geplant werden und nicht jede Entscheidung ist uns leichtgefallen. So ist 
in diese Amtsperiode die Corona-Pandemie gefallen, die viele schwere und 
verantwortungsvolle Entscheidungen abverlangt hat. Ebenso mussten mit 
Blick auf die Veränderungen bei den Pfarrstellen und die Bildung der Pfarrei 
Hammerbachtal viele Weichen gestellt werden.

Es ist nicht selbstverständlich, dass sich Menschen so viel Mühe geben und 
einen beträchtlichen Teil ihrer Freizeit für ihre Kirchengemeinde opfern. 
Deshalb möchten wir dafür ganz herzlich Danke sagen. Am ersten Advent 
wird es daher in jeder unserer drei Gemeinden je einen festlichen Gottes-
dienst geben, in dem der bisherige Kirchenvorstand verabschiedet wird.

Eine Woche später, am zweiten Advent, führen wir dann den neuen gemein-
samen Kirchenvorstand in einem gemeinsamen Hammerbachtalgottes-
dienst in Engelthal feierlich in das Amt ein.

Herzliche Einladung zu diesen Gottesdiensten! Lassen Sie uns den Men-
schen, die dieses wichtige Amt ausüben, unsere Wertschätzung und unse-
ren Dank zukommen.

Festgottesdienste
Festgottesdienste zur Verabschie-
dung der bisherigen Kirchenvor-
stände finden statt am 

1. Dezember  
zu folgenden Uhrzeiten:

9:00 Uhr in Engelthal 
10:30 Uhr in Henfenfeld 
18:00 Uhr in Offenhausen

Festgottesdienst zur Einführung 
des neuen Kirchenvorstandes

8. Dezember um 9:00 Uhr 
in Engelthal.

QR-Codes zum Down-
load der PDF-Dateien
Hinweis: In der Online-Version sind die 
 Bilder direkt verlinkt

Übersicht Kandidierende

Infoblatt zur Wahl

https://www.offenhausen-evangelisch.de/system/files/dateien/kandidierenden-kirchenvorstand-pfarrei-hammerbachtal_1.pdf
https://www.offenhausen-evangelisch.de/system/files/dateien/kv_1_1.pdf


44 PFARREI HAMMERBACHTAL

WIR SIND AUF 
CHURCHPOOL
Seit Frühjahr ist die Pfarrei Hammerbachtal auf 
Churchpool vertreten. Churchpool ist eine App über 
die sich die ganze Gemeinde vernetzen kann. Spätes-
tens hier kommt bestimmt die Frage: Wirklich? Noch 
eine App? 

Genau die Frage habe ich mir anfangs auch gestellt. Denn es 
gibt ja schon genug Möglichkeiten, sich digital zu vernetzen. 
Aber Einiges spricht für eine eigene “Kirchenapp”. 

Churchpool ist sicher. Und das in doppelter Weise: Zum ei-
nen legt Churchpool einen hohen Wert auf Datenschutz. 
Alle Server stehen in Deutschland, die Kommunikation ist 
verschlüsselt und die App entspricht allen kirchlichen Da-
tenschutzbestimmungen.  Zum anderen ist Churchpool auch 
zukunftssicher. Denn sie ist Teil der Digitalstrategie der Baye-
rischen Landeskirche. Viele Gemeinden in Bayern sind bereits 
auf Churchpool aktiv und es werden immer mehr. Anders als 
manch andere App wird diese also nicht einfach vom Markt 
verschwinden. Vielmehr sind die Entwickler der App selber 
kirchlich aktiv und sind im direkten Kontakt mit den Kirchen-
gemeinden, um immer wieder neue Funktionen einzubauen.

Churchpool ist aktuell. Auf Churchpool können Sie live mit-
verfolgen, was gerade in unserer Pfarrei los ist. Ob nun Bilder 
vom Kirchweihgottesdienst, Eindrücke vom Kinderbibeltag, 
eine kurze News vom Gemeindefest oder die Einladung für 
den nächsten Jugendtreff – all das und vieles mehr finden Sie 
hier. So verpassen Sie nichts, auch wenn Sie mal nicht dabei 
gewesen sind. Ebenso können kurzfristige Terminänderun-
gen schnell und unkompliziert mitgeteilt werden. Apropos 
Termine: Auf Churchpool finden Sie tagesaktuell alle Veran-
staltungen, die in unserer Pfarrei stattfinden. Sie können sich 

ganz einfach interessante Termine mar-
kieren und auch in den Kalender Ihres 
Smartphones importieren.  

Churchpool ist vernetzt. Ja, auch bisher 
haben sich unsere Gruppen und Kreise 
schon über Whatsapp und Co ausge-
tauscht. Aber Churchpool vereint das 
alles jetzt an einem Ort. Über die Grup-
penfunktion kann man sich innerhalb 
der Pfarrei organisieren und beispiels-
weise datenschutzkonform Bilder teilen 
oder das nächste Treffen besprechen. 
Mit den Konfis funktioniert das seit ei-
nigen Monaten schon perfekt. Ebenso 
ist es möglich, über die Chatfunktion 
unkompliziert mit einzelnen Personen 
aus der Gemeinde sich direkt zu unter-
halten.

Churchpool wächst weiter. Gemeinden 
aus ganz Deutschland sind auf Church-
pool vertreten. Im Dekanat Hersbruck 
arbeiten wir daran, dass alle Gemeinden 

in Zukunft auf Churchpool regelmäßig über ihr Gemeindele-
ben informieren. Wenn Sie wollen, können Sie bei bis zu fünf 
Gemeinden auf Churchpool “Mitglied” werden. So bekom-
men Sie auch die Infos aus unseren Nachbargemeinden mit. 
Oder Sie schauen, was bei der Evangelischen Jugend oder bei 
der Kirchenmusik im Dekanat gerade los ist. Die sind nämlich 
auch schon dabei.

Churchpool kann natürlich auch nicht alles. Aber die App ist 
neben Kirchenbote, Homepage und in Zukunft einem Ins-
tagram-Account ein Baustein unserer kirchlichen Kommuni-
kation. 

Deshalb möchte ich Sie ermutigen, einfach 
mal reinzuschauen. Laden Sie die App in Ih-
rem Appstore herunter, melden Sie sich an 
und treten der “Pfarrei Hammerbachtal” bei. 
Die Nutzung ist natürlich völlig kostenlos und 
wird das auch immer bleiben. 

Ihr Pfarrer Christian Kamleiter 

P.S. Den aktuellen Kirchenboten gibt’s natürlich auch auf Church-
pool. Ganz unkompliziert als PDF zum Download.
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VERABSCHIEDUNG 
VON PFARRERIN 
KATHRIN KLINGER
Am Sonntag, den 21. Juli haben wir schweren Herzens 
unsere Pfarrerin Kathrin Klinger mit einem Festgottes-
dienst  verabschiedet. Seit dem 1. September ist sie 
nun Dekanin in Führt-Langenzenn.

In ihrer letzten Predigt auf der Kanzel in Henfenfeld nutzte 
Kathrin Klinger den Ausspruch “Wo Licht ist, ist auch Schat-
ten” für einen persönlichen Rückblick auf ihre Zeit in Henfen-
feld und im Hammerbachtal. Dekan Tobias Schäfer und der 
Schulbeauftragte Kirchenrat Michael Löhner stellten in einem 
launigen Anspiel und mit ehrlichen Worten des Dankes dar, 
wie viele Aufgaben Kathrin Klinger im Dekanat und in der Ge-
meinde übernommen hatte. Sie war nicht nur als Gemeinde-
pfarrerin tätig, sondern hatte auch das Schulreferat und die 
Funktion als stellvertretende Dekanin inne. Der Posaunen-
chor Henfenfeld unter der Führung von Michael Bär, Christia-
ne Polster an der Orgel und die Opernakademie unter der Lei-
tung von Denette Witter sorgten dafür, dass der Gottesdienst 
besonders musikalisch gestaltet wurde.

Im Anschluss gab es bei Kaffee und Kuchen sowie dem ein 
oder anderen Bier und Bratwurstweckla im Pfarrhof noch 
viele Rückblicke und gute Wünsche für die neuen Aufgaben. 
Musikalisch gerahmt wurden die Grußworte vom Kinderchor 
Henfenfeld und von der Band. Deutlich wurde: Wir alle wer-
den unsere Kathrin vermissen. Aber ganz besonders wün-
schen wir ihr alles Gute und einen guten Neuanfang!

Verabschiedung durch die Vertrauensleute der drei Kirchenvorstände 
Foto: Tobias Schäfer
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HAMMERBACHTAL- 
GOTTESDIENST MIT  
KIRCHHOFEINWEIHUNG
Am 15. September fand unser traditioneller Hammerbach-
talgottesdienst statt. Menschen aus allen drei Gemeinden 
kamen in Offenhausen zusammen. Nachdem der Großteil 
des Gottesdienstes in der Kirche stattfand, zogen wir hin-
aus auf den neu gestalteten Kirchhof. Mit einem Gebet und 
zu den Klängen der Posaunen weihten wir den Kirchhof ein. 
Parallel dazu fand für die Kleinen ein Kindergottesdienst auf 
dem neuen Kirchhof statt. Im Anschluss gab es bei Kaffee und 
Kuchen noch Zeit zum Plaudern und zum Austausch. Vielen 
Dank an alle, die den Gottesdienst mitgestaltet haben und 
ganz besonders an die Bläserinnen und Bläser unter der Lei-
tung von Christiane Polster! 
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MUSIKALISCHE  MUSIKALISCHE  
ABENDGOTTESDIENSTE  ABENDGOTTESDIENSTE  
IM WINTERHALBJAHRIM WINTERHALBJAHR
Auch wenn in den nächsten Monaten nur noch ein Pfar-Auch wenn in den nächsten Monaten nur noch ein Pfar-
rer für das ganze Hammerbachtal da sein wird, wollen wir rer für das ganze Hammerbachtal da sein wird, wollen wir 
gerade jetzt den Kopf nicht in den Sand stecken, sondern gerade jetzt den Kopf nicht in den Sand stecken, sondern 
Neues wagen! Deshalb wird es im Winterhalbjahr einmal Neues wagen! Deshalb wird es im Winterhalbjahr einmal 
im Monat einen besonderen Gottesdienst für alle drei Ge-im Monat einen besonderen Gottesdienst für alle drei Ge-
meinden geben. An einem Sonntag im Monat wird Vormit-meinden geben. An einem Sonntag im Monat wird Vormit-
tags kein Gottesdienst stattfinden, dafür gibt es dann in tags kein Gottesdienst stattfinden, dafür gibt es dann in 
einer unserer Kirchen einen musikalischen Abendgottes-einer unserer Kirchen einen musikalischen Abendgottes-
dienst. Dabei steht immer die Musik im Mittelpunkt. dienst. Dabei steht immer die Musik im Mittelpunkt. 
Der Gottesdienst wird jeden Monat in einer anderen Kir-Der Gottesdienst wird jeden Monat in einer anderen Kir-
che im Hammerbachtal stattfinden. Aus den anderen bei-che im Hammerbachtal stattfinden. Aus den anderen bei-
den Gemeinden wird es dann jeweils Fahrdienste geben, den Gemeinden wird es dann jeweils Fahrdienste geben, 
damit jeder der möchte, zum Gottesdienst kommen kann. damit jeder der möchte, zum Gottesdienst kommen kann. 

Genauere Informationen finden Sie dann in der Woche vor Genauere Informationen finden Sie dann in der Woche vor 
dem Gottesdienst im Mitteilungsblatt.dem Gottesdienst im Mitteilungsblatt.
Auftakt ist am 13.10. Um 18 Uhr in Offenhausen. Unter Auftakt ist am 13.10. Um 18 Uhr in Offenhausen. Unter 
dem Motto “Meine Zeit steht in deinen Händen” (Psalm dem Motto “Meine Zeit steht in deinen Händen” (Psalm 
31,16) feiern wir einen andächtigen Gottesdienst mit stim-31,16) feiern wir einen andächtigen Gottesdienst mit stim-
mungsvollen Liedern und geistlichen Impulsen zum Nach-mungsvollen Liedern und geistlichen Impulsen zum Nach-
denken. denken. 
Ganz herzliche Einladung dazu!Ganz herzliche Einladung dazu!
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ES KIRWALA IS KUMMA, 
IS KIRWALA IS DOU!
Am letzten Sonntag im Juli feierten wir in Offenhausen wie-
der, ganz traditionell, unsere Kirwa. Und das natürlich auch 
im KiGo. Gemeinsam schauten wir uns die „Bausteine“ unse-
rer, vor sehr vielen Jahren geweihten, Kirche St. Nikolaus an. 
„Bausteine“ die das Gebäude bzw. unsere Gemeinde wach-
sen ließen und lassen und mit Leben füllen. Und dann waŕ s 
endlich soweit: Wir backten wieder Küchle! Die Kinder durf-
ten ihren Teig ausdrehen, die Küchle ausradeln und dann zur 
Ausbackstation bringen. Geballte Erfahrung macht́ s mög-
lich: Es gab fast keine „Dotschn“! In selbst gestalteten Tüten 
konnte dann jedes Kind seine leckeren Schätze mit nach Hau-
se nehmen. Herzlichen Dank allen, die diese Aktion möglich 
gemacht haben.
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KINDERBIBELTAG  
„ALLES, WAS IHR 
TUT, GESCHEHE 
IN LIEBE“
Der Kinderbibeltag stand dieses Jahr unter dem 
Motto der Jahreslosung. Was heißt es für unseren 
Alltag, in Liebe zu handeln? Dieser Frage waren 
15 Teammitglieder mit insgesamt 45 Kindern ei-
nen Nachmittag lang auf der Spur. Wir gestalteten 
Leinwände, Buchstaben, backten Herzplätzchen 
und hörten von Philia Fenchel – einem Gemü-
se, dass alles veränderte. Am Ende freuten wir 
uns über Briefe des Apostel Paulus der uns, wie 
auch den Leuten damals in Korinth folgenden Rat 
schrieb: „Sei wachsam, halte am Glauben fest, sei 
mutig und stark! Alles was du tust, soll in Liebe ge-
schehen!“ Perfekt Rat – wir üben weiter! Mit einer 
Andacht und einem gemütlichen Beisammensein 
ließen wir den Tag ausklingen. Danke an alle klei-
nen und großen Besucher sowie an alle die zum 
gelingen dieses wunderschönen Tages beigetra-
gen haben.
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KINDERGOTTESDIENST  
IM HAMMERBACHTAL

In unseren drei Gemeinden bieten mittlerweile drei engagier-
te Kindergottesdienstteams ein buntes Programm für unse 
re Kinder. Wenn wir zusammenarbeiten und uns miteinander 
vernetzen, geht richtig was!

Um den Überblick zu erleichtern, steht hier eine Übersicht 
über alle KiGo-Termine in unserem Hammerbachtal. Es lohnt 
sich, auch mal in der Nachbargemeinde vorbei zu schauen!

KIGO IN OFFENHAUSEN
06.10. Familiengottesdienst zum Erntedankfest -  
10 Uhr in der Kirche

13.10. „Gottes Fürsorge - versorgt und gesättigt“ -  
10 Uhr im Gemeindehaus

20.10. „Gottes Fürsorge - dankbar und unbeschwert“ -  
10 Uhr im Gemeindehaus

27.10 kein KiGo (Ferien)

03.11. kein KiGo (Ferien)

10.11. „Kraftquelle Psalmen - Gott für seine Wunder danken“ - 
10 Uhr Gemeindehaus

17.11. „Wohin gehst du? Trauer u. Abschied - Ein Ort der Erin-
nerung“ -  
10 Uhr Gemeindehaus

24.11. „Wohin gehst du? Wo die Toten zu Hause sind! Jesus 
erzählt von dem, was dann kommt“ -  
10 Uhr Gemeindehaus

KIGO IN ENGELTHAL
20.10.24 zeitgleich mit dem Gottesdienst um 9 Uhr

16.11.24 zeitgleich mit dem Gottesdienst um 9 Uhr

KIGO IN HENFENFELD
17.11. , 10 Uhr, Gemeindehaus: 
Kindergottesdienst zum Martinstag

PFARREI HAMMERBACHTAL

KRIPPENSPIEL  
OFFENHAUSEN
In Offenhausen wird auch dieses Jahr wieder ein Krippenspiel 
stattfinden. Eine Anmeldung ist bis 8.11. über die Homepage 
der Kirchengemeinde Offenhausen oder über nebenstehen-
den QR-Code möglich. Herzliche Einladung! 

Euer KiGo-Team

LICHTERZUG AM  
ERSTEN ADVENT
Am 1. Advent findet wieder unser Familiengottesdienst mit 
Lichterzug statt. Los geht am Sonntag, den 1.12.2024 um 
16.30 Uhr in unserer Kirche mit einer kurzen Andacht. Im An-
schluss ziehen wir gemeinsam mit unseren Laternen durchs 
Dorf. Anschließend findet wieder ein gemütliches Beisam-
mensein mit Finger-Food und Punsch im Gemeindehaus 
statt. Herzliche Einladung!
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HOF BIRKENSEE
Die Schwestern von Hof Birkensee laden sehr herzlich ein:

Friedensgebet
jeden Mittwoch von 17.20–18.00 Uhr in der Kapelle der Chris-
tusbruderschaft in Hof Birkensee

Meditatives Tanzen und andere Kreistänze
10. Oktober und 7. November 2024 von 20.00 – 21.15 Uhr. Ein 
Angebot zur Entspannung, zur Freude, zum Lob Gottes und 
zum Schöpfen neuer Kraft bei einfachen Kreis-Tänzen aus aller 
Welt. Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Bitte tanzgeeignete 
Schuhe mitbringen! 

Leitung: Sr. Silja Grotewold

Infos und Anmeldungen:
Communität Christusbruderschaft Hof Birkensee 
91238 Offenhausen 
Tel. 09158/998990 / -91 oder 
www.hofbirkensee.de 
E-Mail: birkensee@christusbruderschaft.de  

PFARREI HAMMERBACHTAL

„STILLE FÜR MICH“
Ein Angebot für einen geistlichen Weg durch die Ad-
ventszeit

GOTT SEI DANK gibt es die Adventszeit - wir können uns ein-
stimmen, vorbereiten, uns auf den Weg machen auf Weih-
nachten zu. Die Adventszeit schenkt mir Zeit, mich auf Weih-
nachten einzustellen. Doch oft ist gerade diese Zeit gut gefüllt 
mit Terminen und allen möglichen Vorbereitungen. Die innere 
Einstimmung kann dadurch schnell auf der Strecke bleiben. 
Deshalb möchten wir wieder das Angebot eines bewussten 
innerlichen Weges „nach“ Weihnachten machen. Und weil 
gemeinsam vieles leichter geht, wollen wir uns miteinander 
auf den Weg machen. Jeweils am Montagabend stimmen wir 
uns auf die neue Adventswoche ein. Bei diesen verbindlichen 
Treffen im Gemeindehaus in Offenhausen singen, beten und 
meditieren wir und erhalten Impulse (z.B. Texte oder Bilder) 
für die kommende Woche. Zu Hause gönnt sich dann jede/
jeder täglich ca. 30 Minuten „Stille für mich“. Beim nächsten 
Treffen können wir uns dann über unsere Erfahrungen in der 
Stille austauschen. Das gemeinsame Üben und das Hören 
aufeinander ist eine Hilfe für die Stille zuhause.

Es sind keine Vorkenntnisse nötig! Einfach mal ausprobieren 
und mit neuen Glaubenserfahrungen einen inneren geistli-
chen Weg gehen.

Termine jeweils montags: 25.11./2.12./9.12./16.12. von 
19.30 – 21 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Offen-
hausen

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um ver-
bindliche Anmeldung bis 12.11. bei Andrea Linhard (Tel. 
0911/93115335) oder Sabine Prögel (Tel. 928456). Auch 
bei Fragen bitte einfach anrufen.
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Monatssammlung
Bei der Sammlung mit dem ver-
gangenen Kirchenboten wurden 
insgesamt 453,20 € für die Notfall-
seelsorge im Dekanat gesammelt. 

Herzlichen Dank an alle Geberinnen 
und Geber!

Die Sammlung mit diesem Kirchen-
bote ist für die Herbstsammlung 
der Diakonie Sterbebegleitung und 
Hospizarbeit: „Zum Schluss noch 
mal das Leben feiern“ bestimmt.

OFFENHAUSEN

MITARBEITENDENDANK
Am 13. September fand der traditi-
onelle Mitarbeitendendank für alle 
ehrenamtlichen und hauptamtlichen 
Mitarbeitenden der Kirchengemeinde 
Offenhausen statt. Angesichts der tie-
fen Spaltungen in unserer Gesellschaft 
und den vielen oft schnellen Verände-
rungen, die auch wir in unserer Pfarrei 
und Gemeinde spüren, ist es ein Hoff-
nungszeichen, dass so viele Menschen 
einen Teil ihrer Freizeit für ihre Kir-
chengemeinde einbringen. Und all die 
vielfältigen Aufgaben, die da gemacht 
werden, sind wichtig. Denn unser Auf-
trag als Kirche und Kirchengemeinde ist 
der, den Jesus uns gegeben hat: Ihr seid 
das Salz der Erde, ihr seid das Licht der 
Welt! 

Wir als Kirchengemeinde machen den 
Unterschied! Ob mit dem Austragen des 
Kirchenbotens, mit dem neu gegründe-
ten Besuchskreis, ob durch Musik, Ar-
beit mit Kindern und Jugendlichen oder 
durch geistliche Angebote in unseren 
vielen Gruppen und Kreisen: Das gro-
ße Engagement, das so viele Menschen 
mitbringen und in der Kirchengemein-
de einbringen, macht Offenhausen und 
unser Hammerbachtal zu einem Ort, an 
dem man gerne lebt. 

Deshalb noch einmal herzlichen Dank 
an all die vielen Menschen, die mitein-
ander unsere Gemeinde gestalten! Ihr 
seid das Salz der Erde, ihr seid das Licht 
der Welt!
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DER KIRCHHOF IST FERTIG
Was lange währt wird endlich gut. Ursprünglich sind wir ja da-
von ausgegangen, dass die Neugestaltung unseres Kirchhofs 
nur ein paar Monate Bauzeit benötigen. Geplant war, letztes 
Jahr im Herbst fertig zu sein. Doch dann kam das eine zum 
anderen und so hat sich die Bauzeit leider stark verlängert. 

Aber jetzt endlich erstrahlt der Kirchhof in neuem Glanz. Beim 
Hammerbachtalgottesdienst konnten wir ihn schon festlich 
einweihen. Nun haben wir einen barrierefreien Eingang in 
die Kirche, ohne dass Stufen überwunden werden müssen. 
Es gibt Bänke zum Verweilen, Bäume, die im Sommer Schat-

ten spenden sollen, Beete mit Blumen und rundherum eine 
bienenfreundliche Blühwiese. Wie das aussieht, wenn dort 
die Wildblumen blühen, können Sie auf dem Titelbild dieses 
Kirchenbotens sehen. 

Wir freuen uns darauf, den Kirchhof in Zukunft auch für die 
ein oder andere Veranstaltung draußen nutzen zu können. An 
dieser Stelle auch einen ganz herzlichen Dank an alle Spend-
erinnen und Spender, die in den letzten Jahren Geld für die 
Neugestaltung gespendet haben!
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MonatssammlungMonatssammlung
Die Sammlung im August und 
September war für die eigene 
Gemeinde bestimmt und erbrachte 
insgesamt 1.105 €.  
Herzlichen Dank für Ihre Gaben.

ÖKUMENISCHE 
STERNSINGERAKTION IM 
HAMMERBACHTAL 
„Kommen die Sternsinger?“ das war die 
Frage im vergangenen Herbst. Frau Ani-
ta Glöckner, die damalige Leitung des 
Engelthaler Hauses der Kinder, nahm 
Kontakt zur katholischen Kirchenge-
meinde auf und rief so das ökumeni-
sche Projekt von katholischer Kirchen-
gemeinde und dem Engelthaler Haus 
der Kinder ins Leben. Jetzt sind im 
Hammerbachtal Eltern gesucht, die sich 

vorstellen können, Kinder im Grund-
schulalter zu begleiten und den Segen 
in die Häuser zu tragen. Es wird ein Tag 
zwischen Weihnachten und dem 6. Ja-
nuar sein, an dem Sie mit den Kindern 
unterwegs sind. Sagen Sie uns, welcher 
Termin für Sie möglich ist. Dann gibt es 
dazu genaue Pläne und Anleitung. Am 
28. November werden in Leinburg Ma-
terialien, Kleidung und Texte ausgege-

ben – danach gibt es ein Treffen im Haus 
der Kinder mit allen Beteiligten. Bitte 
schreiben Sie bis 1. November eine 
E-Mail an kita.hdk-engelthal@elkb.de 
wenn Sie bei dieser Aktion mitmachen. 
Für Kinder, Eltern und für die Dörfer im 
Hammerbachtal wird es ein Segen sein. 

Annette Linnert 

FAMILIENGOTTESDIENST 
ZUM ERNTEDANKFEST
„Wir pflügen und wir streuen den Samen auf das Land“ – die-
ses Lied erleben die Kinder im Regenbogenzimmer hautnah. 
Im Mai wurde ein Beet umgegraben und mit Kompost vor-
bereitet. Dann wurden 10 Kartoffeln mit Trieben in die Erde 
gesteckt und vorsichtig mit Erde zugedeckt. Und jetzt konn-
ten am 10. September neue Kartoffeln geerntet werden – ein 
ganzer Korb voll. So beschäftigt uns im September die Kartof-
fel und alles was dazu gehört. Die Kinder erzählen begeistert 
vom Kartoffelsalat der Oma und der Kartoffelsuppe – bis zum 
Erntedanksonntag wollen wir Kartoffelrezepte sammeln und 
mit den Kindern ein Kartoffelrezeptbüchlein gestalten. das 
können Sie beim Erntedankgottesdienst erstehen. Wir entde-
cken Gottes Schöpfung in dieser kleinen Knolle. 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 06. Oktober um 10 
Uhr 

Ihr Team im Engelthaler Haus der Kinder, Marina Wagner und Kat-
ja Pickel, Leitungen
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MITARBEITENDEN-DANK 2024
Beim ersten Mitarbeitenden-Fest der Pfarrei Hammerbachtal standen der 
Gemeinschaftsgedanke und Dank im Mittelpunkt. 

„Ein Leib“- viele Glieder

Es war heuer das erste Mitarbeiter-Fest 
als Pfarrei Hammerbachtal. Viele Verän-
derungen gab und gibt es noch immer. 
Überall begleitet uns die Frage: Wohin 
geht unsere Kirche? Und wie wichtig ist 
uns unsere Kirche, unsere Gemeinde? 

Was geben wir da an Kraft hinein? Und 
natürlich auch: Was gibt uns Kirche und 
Gemeinde an Kraft?

In der Andacht zu Beginn unseres Festes 
stand ein Bild, ein Vergleich von Paulus 
im Mittelpunkt: Gemeinde ist der Leib 
Christi und er setzt sich aus vielen Ein-
zelnen („Gliedern“) zusammen. Jedes 
Glied wichtig, ja unverzichtbar! Christus 
aber ist es, der uns alle zusammenhält. 

Ein Gebet aus dem 14. Jh. macht das 
deutlich:

Christus hat keine Hände, nur unsere 
Hände,um seine Arbeit heute zu tun.

Er hat keine Füße, nur unsere Füße, um 
Menschen auf seinen Weg zu führen.

Christus hat keine Lippen, nur unsere Lip-
pen, um Menschen von ihm zu erzählen.

Er hat keine Hilfe, nur unsere Hilfe, um 
Menschen an seine Seite zu bringen.

Was wir tun, tun wir nicht um unserer 
selbst willen, und bekommen doch 
ganz viel zurück! Allen, die sich für un-
sere Pfarrei engagieren sei auch an die-
ser Stelle noch einmal herzlich gedankt!

Den schönen Sommerabend konnten 
wir im Pfarrgarten mit musikalischer 
Begleitung durch unseren Posaunen-
chor, mit guter Verpflegung und guten 
Gesprächen noch lange genießen!

Für ihr langjähriges 
Mittun wurden in  
diesem Jahr geehrt

Waltraud Weikamp 
für 35 Jahre liturgische Lektorin und 30 
Jahre Mithilfe Seniorenkreis

Ute Liebel 
für über 30 Jahre Jungschar in  
Sendelbach

Ella Söhnlein 
für 35 Jahre Mithilfe Seniorenkreis

Reinhold Buchner 
für 35 Jahre liturgischer Lektor

Erwin Bleisteiner 
für 30 Jahre liturgischer Sänger

Dieter Linnert 
25 Jahre Kindergottesdienst und 10 
Jahre Kirchenvorstand

Bernd Heidner 
11 Jahre Kirchenvorstand

Elke Huth 
20 Jahre Mithilfe Seniorenkreis

Heinz Ziegler 
20 Jahre Mithilfe Friedhof und 15 Jahre 
Lautsprecher-Betreuung

Christa Wagner 
10 Jahre Friedhofsverwaltung

Erika Lehr 
10 Jahre Austrägerin Gemeindebrief



1818 HENFENFELD

KIRCHWEIHGOTTESDIENST 
IN HENFENFELD 
Am Kirchweihsonntag, den 11.08.2024, konnten wir bei strahlendem Son-
nenschein den Kirchweihgottesdienst in der Kirche feiern. 

Zusammen mit dem Posaunenchor und 
vielen Kirwa-Buben und Kirwa-Madla 
feierten wir einen sehr schönen Gottes-
dienst. In Ihrer Predigt entführte uns Pf-
rin Lutz auf eine Zeitreise ins Jahr 2124. 
Da, in der Zukunft, folgten wir einer Mu-
seumsführung durch die recht zerfalle-
ne und heruntergekommene Nikolaus-
kirche. Das stört in dieser Zukunft aber 
niemanden, denn „4D-Brillen“ sugge-
rieren eine heile Kirche, mit vollem Or-
gel- und Posaunenchorklang.

Der Museumsführer erklärt die seltsa-
men Bräuche der Vergangenheit, die 
Besucher sind mäßig interessiert. Sie 
wollen lieber feiern: Kirwa – Kirchweih 
– ohne Kirche.

Oder? „Wählt euch heute, wem ihr die-
nen wollt!“ (Josua 24,15) - diese Worte 
gab der Predigttext zur Kirchweih 2024 
vor. 

Im Super-Wahljahr 2024 geht es also of-
fenbar noch um mehr als um die Wahl 
von politischen Parteien. „Wählt euch 

heute, wem ihr dienen wollt!“ – was 
und wen wir heute wählen, wem wir 
heute dienen, das bestimmt unsere 
Zukunft. Und die könnte – je nachdem, 
was uns wirklich wichtig ist - auch an-
ders aussehen: Gott könnte einen Platz 
im Leben haben - auch in 100 Jahren. 
Und so stand am Ende der Predigt die 
Vision einer bunten, frisch renovierten 
Nikolaus-Kirche, in der Menschen zu-
sammenkommen, ganz gleich, welcher 
Herkunft, miteinander feiern und sich 
gegenseitig unterstützen. 

Wir haben die Wahl! „Wählt euch heute, 
wem ihr dienen wollt!“

Im Anschluss an den Gottesdienst 
stimmte der Posaunenchor vor der Kir-
che noch einige Kirchweih-Lieder an.
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KINDERCHOR 
HENFENFELD
SINGEN VERBINDET

Bulgarien, Deutschland, Frankreich, Italien, Namibia, Öster-
reich, Polen, Rumänien, Serbien, Tschechien, Ungarn, USA: 
Das sind die Länder, in denen wir oder jemand aus unserer 
Familie das Licht der Welt erblickt hat. 

Wir glauben fest daran, dass jede Familie ihre eigene, beson-
dere Geschichte hat und dass jede dieser Geschichten wert-
voll ist. Wir kommen aus verschiedenen Ländern, sprechen 
verschiedene Sprachen und haben unterschiedliche Traditi-
onen – doch das gemeinsame Singen verbindet uns auf ein-
zigartige Weise! 

Wir singen von unserer Angst vor Spinnen in der Badewan-
ne, wir singen von Freundschaft und wir singen von der Liebe 
Gottes, die allen Menschen gilt – ganz gleich, woher sie kom-
men, wie sie aussehen oder was sie glauben. 

Der Kinderchor Henfenfeld singt für eine bunte Welt!

Franziska Grießer-Birnmeyer

DAS HAUS FÜR 
KINDER HENFENFELD 
STARTET WIEDER
Am 03. September öffnete das Haus für Kinder wieder seine 
Pforten. Wie jedes Jahr starteten wieder viele neue Kinder 
in unseren Häusern mit der Eingewöhnung. Diese Zeit ist vor 
allem für die Kinder und die neuen Eltern ein sehr aufregen-
der Lebensabschnitt. Deshalb findet hier wenig „Programm“ 
statt, da sich die Gruppen und die Kinder erst finden müssen 
und dies ist spannend genug für unsere Kinder.

Dazu kommt, dass wir auch die ein oder andere neue Kollegin 
begrüßen dürfen. Diese sollen auch die Zeit bekommen sich 
in den Alltag und ins Team gut einbringen zu können.

Nichtsdestotrotz gibt es schon einige Planungen für die ers-
ten Wochen, in den KiGa – Gruppen stehen im September vie-
le Geburtstagsfeiern an. Die Igel -, Hasen – und Mäusegruppe 
feiern passend zu ihrem Gruppennamen einen „tierischen“ 
Geburtstag. Hier wurde schon fleißig gebastelt und auch 
schon gefeiert.

Im Zuge dessen beschäftigen sich die Kinder, gemeinsam mit 
dem Gruppenpersonal, mit den Tieren im Herbst. Wer hält 
Winterschlaf und wie bereiten sich die einzelnen Tiere darauf 
vor? Was fressen sie? und noch ganz viele Fragen der Kinder 
werden beantwortet und erforscht.

Wer die Augen offen hält, wird uns in den kommenden Wo-
chen öfter durchs Dorf laufen sehen, da wir uns wieder auf 
Müll-Sammel-Aktion begeben werden. 

Wir freuen uns sehr auf ein spannendes KiTa – Jahr und wün-
schen allen Eltern, Kindern und Angehörigen einen angeneh-
men Start!

WICHTIG!

Unser erster öffentlicher Termin ist der St. Martins – Laternen-
zug am 08.11 um 17:30 Uhr. Die Häuser machen einen Sternen-
lauf und treffen gegen 18:00 Uhr vor dem Rathaus ein!
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Engelthal
Posaunenchor:Posaunenchor:
Dienstag, 20.00 Uhr, Günther Brückner (Tel. 928497)

Jungschar (1. – 6. Klasse):Jungschar (1. – 6. Klasse):
Dienstag, 17.00–18.30 Uhr in Sendelbach  
bei Fam. Liebel, Ute Liebel (Tel. 95112)

Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:
Mittwoch, 14.30 Uhr, Heidi Scharrer (Tel. 1251) 

09.10. „Welche Farben hat der Herbst?“ 

06.11. „Betrügereien am Telefon, Schockanrufe und En-
keltrick“ mit Frau Kröpfel von der Kripo Schwabach

Kindergottesdienst-HelferkreisKindergottesdienst-Helferkreis
Annemarie Scharrer (Tel. 928535)  
Treffen nach Vereinbarung

Krabbel-GruppeKrabbel-Gruppe
Katharina Scharrer (Tel. 2119823)  
Donnerstag, 8.30 Uhr im Pfarrhaus

Offenhausen
Evang. Gemeindehaus, Hauptstraße 1A, 91238 Offenhau-
sen

Seniorenkreis
Letzter Donnerstag im Monat 
14.30–17.00 Uhr 
UG, 3. Raum rechts „Chor“

Organisation: Gerda Lindner (Tel. 438)

Donnerstag, 31.10.2024 
Heiteres und Besinnliches am Nachmittag  
mit Frau Burkardt

Donnerstag, 21.11.2024 
Georgien – Ein unbekanntes Land –  
Bilderschau und Reisebericht mit Pfarrer Kamleiter

Frauenkreis Montagsfrauen
Montag, 20.00–21.30 Uhr (14-tägig) 
1. OG, 2. Raum links „Bücherei“

Leitung: Annette Linnert 
Organisation: Monika Postler (Tel. 766)

Posaunenchor
Dienstag, 20–22 Uhr 
UG, 3. Raum rechts „Chor“

Leitung: Christiane Polster, (Tel. 0160/99715575) 
Obfrau: Claudia Stengel (Tel. 1013)

Frauensingkreis
Mittwoch, 19.30 Uhr 
Proben nach Vereinbarung vor den Auftritten 
UG, 3. Raum rechts „Chor“

Leitung: Frau Marschner-Hupfer (Tel. 09158/1322)

Krabbelgruppe
OG, 2. Raum links „Bücherei“ 
Derzeit finden keine regelmäßigen Treffen statt,  
bei Interesse bitte im Pfarramt melden.

Hof Birkensee
Frauenkreis auf Hof Birkensee 
Dienstags 15.00–16.15 Uhr (14-tägig)

Leitung: Sr. Constanze Ostertag (Tel. 998990)

GRUPPEN UND KREISE

Henfenfeld
Kinderchor
Mittwoch, 15.15–16.00 Uhr

Sarah Weikert & Franziska Grießer-Birnmeyer   

kinderchor.henfenfeld@elkb.de

Seniorenkreis
Donnerstag, 14.30–16.30 Uhr: 
17.10.; 21.11.

Werner Herzog (Tel. 6327) & Jutta Haas (Tel. 6826)

Freitagskreis (Bibelgespräch)
Freitags, 20.15 Uhr 
11.10.; 25.10.; 08.11.; 22.11.

Dieter Duschner, Tel. 94504

Posaunenchor
Proben donnerstags von 19.30–21.00 Uhr

Chorobfrau Anne-Kathrin Preiß, Tel. 09151/6915

Chorleiter Michael Bär 0160/92438655

Kindergottesdienst-Team
Kristina Ebersberger, Franziska Grießer-Birnmeyer, Sabine 
Haas, Iris Hecht, Mirjam Krügel & Katrin Uschalt
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Offenhausen
Getauft wurde
---

Getraut wurden
---

Kirchlich bestattet wurden
Paul Buchner aus Egensbach, 77 Jahre

Frieda Steinlein aus Breitenbrunn, 90 Jahre

Engelthal
Getauft wurdeGetauft wurde
Amalia Fabinger aus Hersbruck

Getraut wurdenGetraut wurden
Lena, geb. Dumhard und Florian Leibold aus Fürth

Kirchlich bestattet wurdenKirchlich bestattet wurden
---

Henfenfeld
Getauft wurde

---

Getraut wurden
---

Kirchlich bestattet wurden
Lore Scharrer, 84 Jahre 

Margot Rupprecht, 89 Jahre

Oktober Offenhausen
2.	 10.	 Berta Holzammer	 Kucha	 90
2.	 10.	 Rosemarie Windisch	 Offenhausen	 76
13.	10.	 Anna Eberhard	 Egensbach	 81
16.	10.	 Constanze Ostertag	 Hof Birkensee	 79
17.	 10.	 Ursula Blos		  Püscheldorf	 70
18.	10.	 Monika Schmidt	 Offenhausen	 86
22.	10.	 Werner Ottmann	 Kucha	 81
22.	10.	 Betty Meister		 Egensbach	 79
24.	10.	 Johann Hummer	 Hinterhaslach	 85
24.	10.	 Mina Postler		  Breitenbrunn	 75
25.	10.	 Christel Latzelsberger	 Ittelshofen	 84
27.	10.	 Ingeborg Bloß	 Prosberg	 83
31.	10.	 Franz Falkner		 Offenhausen	 82

November Offenhausen
1.	 11.	 Friedrich Keilholz	 Offenhausen	 78
2.	 11.	 Elfriede Riedel	 Offenhausen	 76
6.	 11.	 Reinhold Weigandt	 Offenhausen	 78
6.	 11.	 Christa König		 Offenhausen	 76
6.	 11.	 Erika Scharrer	 Oberndorf	 76
7.	 11.	 Williegene Schrader	 Egensbach	 76
9.	 11.	 Babette Stiegler	 Kucha	 83
9.	 11.	 Renate Dreyer	 Breitenbrunn	 70
13.	11.	 Berta Hummer	 Hinterhaslach	 82
15.	11.	 Frank Furche		  Offenhausen	 72
20.	11.	 Erich Haas		  Breitenbrunn	 70
21.	11.	 Sieglinde Wörnlein	 Egensbach	 83
26.	11.	 Elfriede Schmidt	 Schrotsdorf	 83

Oktober Engelthal
2.	 10.	 Anna Grünewald	 Engelthal	 84
3.	 10.	 Kunigunda Bloß	 Engelthal	 86
11.	10.	 Renate Baer		  Kruppach	 82
19.	10.	 Andreas Ziegler	 Engelthal	 94
20.	10.	 Friedrich Weiß	 Engelthal	 71
30.	10.	 Monika Brückner	 Engelthal	 79

November Engelthal
1.	 11.	 Heidi Schmitt-Dannebaum	 Kruppach	 75
2.	 11.	 Gertraud Bloß	 Kruppach	 76
6.	 11.	 Margit Fehn		  Engelthal	 76
15.	11.	 Paul Bán		  Engelthal	 86
15.	11.	 Hanspeter Lienert	 Kruppach	 79
18.	11.	 Paul Körber		  Engelthal	 80
21.	11.	 Lisbeth Grimme	 Engelthal	 76
24.	11.	 Ida Sperber		  Sendelbach	 86
26.	11.	 Renate Bock		  Kruppach	 91
29.	11.	 Heinrich Baer		 Kruppach	 84

Oktober Henfenfeld
3.	 10.	 Erhard Hügel		  Henfenfeld	 84
11.	10.	 Peter Matthes	 Henfenfeld	 85
12.	10.	 Karin Alkov		  Henfenfeld	 70
12.	10.	 Gunnert Franken	 Henfenfeld	 81
12.	10.	 Helga Fraps		  Henfenfeld	 78
15.	10.	 Ursula Hummer	 Henfenfeld	 70
20.	10.	 Roland Krügel	 Henfenfeld	 72
25.	10.	 Werner Herzog	 Henfenfeld	 84
31.	10.	 Georg Kiefer		  Henfenfeld	 71

November Henfenfeld
5.	 11.	 Kurt Eberhard	 Henfenfeld	 78
8.	 11.	 Marga Haas		  Henfenfeld	 84
9.	 11.	 Kunigunde Zagel	 Henfenfeld	 85
14.	11.	 Anna Scharrer	 Henfenfeld	 91
14.	11.	 Irene Beck		  Henfenfeld	 73
15.	11.	 Hannelore Wild-Celik	 Henfenfeld	 84
17.	 11.	 Anna-Luise Bauer	 Henfenfeld	 91
21.	11.	 Heike Schlenk	 Henfenfeld	 83
23.	11.	 Georg Weidinger	 Henfenfeld	 82
27.	11.	 Gerhard Deinzer	 Henfenfeld	 70
27.	11.	 Friedrich Scharrer	 Henfenfeld	 74

Diese Daten sind aus Gründen des Datenschutztes online leider nicht verfügbar.
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Offenhausen Engelthal Henfenfeld
6.10.

Erntedank

9 Uhr
Mit Posaunen

Pfarrer Kamleiter
10.30 Uhr

 Familiengottesdienst KiGo-Team

9 Uhr 
Familiengottesdienst mit dem Haus 

der Kinder
Lektorin Linnert

10 Uhr 
Familiengottesdienst mit Haus 

für Kinder & Posaunen
Pfarrer Kamleiter

13.10.
20. So.nach 

Trinitatis

10 Uhr
Taufgottesdienst 

Pfarrer Kamleiter
18 Uhr

Musikalischer Abendgottesdienst 
Pfarrer Kamleiter

Entfällt
Herzliche Einladung 

nach Offenhausen

Entfällt
Herzliche Einladung 

nach Offenhausen

20.10.
21. So. nach 

Trinitatis

9 Uhr
Mit Abendmahl

Pfarrer i.R. Loos

9 Uhr 
Pfarrer Kamleiter

10 Uhr 
Pfarrer Kamleiter  

mit Abendmahl
11.15 Uhr 

Taufgottesdienst
Pfarrer Kamleiter

27.10.
22. So. nach 

Trinitatis

9 Uhr
Lektorin Kupfer

9 Uhr
Lektorin Linnert mit dem 
Henfenfelder Kinderchor

Entfällt

31.10.
Reformations-
tag (Donners-

tag)

Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst 20 Uhr
Jugendgottesdienst 

Pfarrer Kamleiter

3.11.
23. So. nach 

Trinitatis

9 Uhr
Mit Posaunen

Pfarrer Kamleiter

9 Uhr
Mit Ehrungen der  Bläser & Posaunen

Lektorin Linnert

10 Uhr
Mit Posaunen

Pfarrer Kamleiter

10.11.
Drittletzter So. 
im Kirchenjahr

Entfällt
Herzliche Einladung 

nach Engelthal

18 Uhr
Musikalischer Abendgottesdienst

Pfarrer i.R. Loos

Entfällt
Herzliche Einladung 

nach Engelthal

17.11.
Volkstrauertag

9 Uhr
Lektor Keilholz

9 Uhr
Pfarrer Kamleiter

10 Uhr
Pfarrer Kamleiter

20.11.
Buß- und Bettag 

(Mittwoch)

9 Uhr 
Beichtgottesdienst 

Pfarrer Kamleiter

19 Uhr
Beichte mit Abendmahl

Pfarrer Kamleiter

24.11.
Ewigkeits‑ 

sonntag

9 Uhr
Mit Singkreis

Pfarrer Kamleiter

9 Uhr
Pfarrerin Klinger

10 Uhr
Pfarrerin Klinger

GOTTESDIENSTE
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Kirchengemeinde EngelthalKirchengemeinde Engelthal
www.engelthal-evangelisch.de

Friedhofsverwaltung 
Christa Wagner 
Tel.: 09158/525

Haus der Kinder 
Leitung: Marina Wagner & Katja Pickel 
Hersbrucker Weg 5 
91238 Engelthal 
Tel.: 09158/711 
kita.hdk-engelthal@elkb.de

Spendenkonto 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Engelthal 
IBAN: DE69 7605 0101 0190 0551 60

Kirchengemeinde Offenhausen
www.offenhausen-evangelisch.de

Spendenkonto 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Offenhausen 
IBAN: DE04 7606 1482 0003 3017 29

Kirchengemeinde Henfenfeld
www.henfenfeld-evangelisch.de

Diakoniestation
Jutta Kreß 
Kirchenstraße 5 
Tel.: 0171/486 06 31

Nachbarschaftshilfe  
Henfenfeld – füreinander da sein 
Erreichbar über das Handy  
der Diakoniestation 
Tel.: 0171/486 06 31

Evangelische Kindergärten
„Bunte Schöpfung“  
im Haus für Kinder 
Leitung: Sven Lederer 
Tel.: 09151/95767

„Bunte Schöpfung“ 
Bahnhofstraße 9 
Kinderkrippe und Kindergarten 
Tel.: 09151/95667

„Arche Noah“ 
Kirchenstraße 5 
Kindergarten 
Tel.: 09151/95767

„Hort Regenbogen” 
Schulstraße 5 
Tel.: 09151/862875

Konto des Diakonievereins 
Raiffeisenbank Hersbruck 
IBAN DE71 7606 1482 0000 1035 00

Spendenkonto 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Henfenfeld 
IBAN: DE47 7606 1482 0000 1080 06

ADRESSEN UND ANSPRECHPARTNER

Pfarrei Hammerbachtal
Pfarrstelle I 
Derzeit nicht besetzt.

Pfarrstelle II 
Dr. Christian Kamleiter 
christian.kamleiter@elkb.de 
Tel.: 0151/52467099

Pfarramt 
Ingrid Kalb und Annemarie Weigandt 
Hauptstraße 1a 
91238 Offenhausen 
Tel.: 09158/273

Bürozeiten 
Mo geschlossen 
Di 9–12 Uhr & 14–17 Uhr 
Mi 9–12 Uhr 
Do 9–12 Uhr & 14–17 Uhr 
Fr 9–12 Uhr

Das Pfarramt ist vorläufig weiterhin 
über die bisherigen E-Mail-Adressen 
erreichbar: 
pfarramt.offenhausen@elkb.de 
pfarramt.engelthal@elkb.de 
pfarramt.henfenfeld@elkb.de

Diakonieverein  
Engelthal-Offenhausen
Vorsitzender 
Pfarrer Dr. Christian Kamleiter


